
 

 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Baierdorf - Gaindorf - Minichhofen - Oberravelsbach - Parisdorf - Pfaffstetten - Ravelsbach 

Juni 2021 

Sehr geehrte  

MitbürgerInnen  

und Mitbürger!  

Liebe Jugend! 

Verehrte Senioren! 

 

Die wohlverdiente Urlaubs- und 

Ferienzeit liegt wieder vor uns. Die 

Corona-Pandemie ist aber noch 

nicht überstanden. Danke allen, die 

sich an die Vorschriften und Emp-

fehlungen halten, um ein erneutes 

Ansteigen der Infektionen zu ver-

hindern.  

Nutzen wir die Testungsmöglich -

keiten - Ravelsbach bietet ab 01. Juli 

2021 neu ñ jeden Dienstag in der 

Zeit von 16:30 bis 18:30 Uhr im 

Pfarr- und Kulturzentrum die Mög-

lichkeit kostenlos an. Danken      

wollen wir den freiwilligen Helfern, 

welche sich zur Verfügung stellen 

und die Testungen durchführen.  

Um seinen ă3-G Statusò mºglichst 

schnell und unkompliziert nachzu-

weisen, ist der sogenannte grüne 

Pass empfehlenswert. Dafür benö-

tigt man die Handy -Signatur. Diese 

ist unbürokratisch bei der Bezirks-

hauptmannschaft zu beantragen. 

Nutzen Sie zur Beantragung  jeden 

Donnerstag von 8 -12 Uhr, gegen 

Voranmeldung, das Sprechzimmer 

des Bürgerserv ice der  BH             

Hollabrunn im Gemeindeamt in  

Ravelsbach. Mit der Handysignatur 

kann der grüne Pass per Handy-

App heruntergeladen werden.    

Somit hat man den Nachweis des 

eigenen Status stets bei sich.  

 

Auch heuer werden wieder einige 

Straßen- und Brückenprojekte 

durchgeführt. Die Begleitmaß -

nahmen für den bereits ange -

kündigten Verzögerungsstreifen 

der B4 von Horn kommend 

(Abfahrt Bahnstraße) ist im Gange.  

Die Erneuerung der Fahrbahn der 

Ortsdurchfahrt von Parisdorf (ein 

Zweijahresprojekt), sowie die Neu-

errichtung der Ortsbrücke in Paris-

dorf sind geplant und beschlossen. 

Die grundlegenden Sanierungen 

der Brücke in Oberravelsbach bei 

der Kapelle, und der Brücke in der 

Neugasse bei unserer Mittelschule 

in Ravelsbach werden ebenso um-

gesetzt. 

Verkabelungsarbeiten in Ravels-

bach werden von der EVN im     

Bereich der Ravel, Höhe altes Feuer-

wehrhaus bis zum Wohnpark 

durchgeführt.   

 

Weiters sind die Arbeiten an        

unserer Mittelschule angelaufen. 

Der Turnsaal wird erneuert und die 

Nassräume werden adaptiert.  

Das Fundament für die Aufzugs-

anlage in der Mittelschule wurde 

bereits hergestellt.  

In der Volksschule beginnen die 

Arbeiten zur Umstellung der       

Heizung von Öl auf Pellets. Die Fas-

sade wurde eingerüstet, danach 

werden die schadhaften Stellen aus-

gebessert und die Fassade mit     

einem neuen Anstrich versehen. Im 

Zuge der Arbeiten werden auch die 

Fenster ausgetauscht und die Dach-

bodendecke gedämmt.  

 

Um die Versiegelung der Land-

schaft einzudämmen, wird im 

Schmidatal eine Förderung zum 

Abbruch von Bauwerken zur    

Schaffung von neuem Wohnraum 

(Abrissprämie) eingeführt. Dadurch 

sollen die Ortsmitten und ðzentren 

wieder attraktiver fürs Bauen      

werden.  

 

Im Gemeindeamt hat die neue Mit-

arbeiterin Frau Andrea Windberger 

aus Minichhofen ihre Arbeit aufge-

nommen. Frau Katrin Eberhart hat 

die Dienstprüfung zur Gemeinde-

verwaltung erfolgreich bestanden. 

Darüber freuen wir uns und        

gratulieren ihr herzlich.  

 

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern einen schönen und 

erholsamen Sommer, und den 

Landwirten eine gute und ertrag -

reiche Ernte. Allen, die auf Urlaub 

fahren, wünsche ich eine gute 

Heimkehr. 

 

Denken wir daran, dass, wenn auch 

Maßnahmen gelockert werden, die 

Gefahr durch das Coronavirus noch 

nicht gebannt ist. Ich appelliere an 

die Eigenverantwortung eines    

jeden einzelnen. Halten wir uns 

weiterhin an die Empfehlungen der 

Experten, um die Gefahr einer     

Erkrankung zu vermindern. Von 

Herzen wünsche ich allen: Bleiben 

Sie gesund! 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Walter Schmid 

Marktgemeinde Ravelsbach 

3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 

 

Telefon 02958/82414  

Telefax 02958/82414-10 

Email: gemeinde@ravelsbach.at 

Homepage: www.ravelsbach.at  



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Beschlüsse aus den Sitzungen 

Gemeinderat 12. Mai 2021 

Fenstertausch Gemeindehaus Hauptplatz 3 

Der Austausch der Fenster im Gemeindehaus Ravels-

bach, Hauptplatz 3 durch die Firma Böhm Fenster 

WAKU, Heidenreichstein, wurde beschlossen. 

Kosten:  ϵ 33.482,46 

 

Fenstertausch Volksschule Ravelsbach 

Der Austausch der Fenster in der Volksschule Ravels-

bach durch die Firma Böhm Fenster WAKU, Heiden-

reichstein, wurde beschlossen. 

Kosten: ϵ 70.057,32 

 

Fassadenrenovierung Volksschule Ravelsbach 

Die Renovierung der Fassade bei der Volksschule  

Ravelsbach durch die Firma Leyrer + Graf Bau GmbH, 

Horn, wurde beschlossen.  

Kosten:  ϵ 208.865,62 

Weitere Kosten: Berechnung der Statik für das Gerüst 

ϵ 1.152,00 und für den Baustellenkoordinator in Höhe 

von ϵ 2.500,00.  

 

Dachbodendämmung Volksschule Ravelsbach 

Die Dämmung des Dachboden in der Volksschule Ravel-

sbach durch die Firma Leyrer + Graf Bau GmbH, Horn, 

wurde beschlossen. 

Kosten: ϵ 19.869,61 

 

Erhöhung Einheitssatz für Aufschließungsabgabe 

In Abstimmung mit den Gemeinden der Kleinregion 

Schmidatal-Manhartsberg wurde eine Erhöhung der 

Aufschließungsabgabe von derzeit ϵ 450,00 auf 

ϵ 550,00 beschlossen. Die Erhöhung des Einheitssatzes 

tritt mit 01. Juli 2021 in Kraft. 

 

FF Pfaffstetten Kostenzuschuss 

Die Gewährung eines Kostenzuschusses an die FF 

Pfaffstetten für eine neue Heizungsanlage in Höhe von 

ϵ 5.238,00 wurde beschlossen. 

 

DEV Gaindorf finanzielle Unterstützung 

Die Gewährung einer finanziellen Unterstützung an 

den DEV Gaindorf für die Neuanschaffung eines Rasen-

mäher Traktors in Höhe von ϵ 1.850,00 wurde  

beschlossen. 

 

Sanierung Nebenanlagen in Parisdorf 

Die Sanierung der Nebenanlagen im Zuge einer Neu-

asphaltierung an der Ortsdurchfahrt in Parisdorf durch 

die Straßenmeisterei Ravelsbach in Höhe von 

ϵ 395.000,00 wurde beschlossen. 

          

Sanierung Güterweg Parisdorf 

Die Sanierung des G¿terwegs in der Riede ăBergò in der 

KG Parisdorf durch die Firma Hengl Mineral GmbH,  

Limberg, für die Fräsarbeiten und die Firma Held & 

Francke, Horn, für die Asphaltierungsarbeiten, wurde 

beschlossen. 

Kosten:            ϵ 46.231,92 

 

Kanalsanierung beim Regenüberlaufbecken 

Die Sanierungsarbeiten im Bereich Regenüberlaufbe-

cken, Standort Parkstraße,  durch die Firma Rohrnetz 

Profis, Oberfellach, wurde beschlossen. 

Kosten:             ϵ 21.923,36 

Neue Mitarbeiterin Gemeindeamt  

Seit Anfang Mai 2021 unterstützt Frau Andrea Windberger 

aus Minichhofen das Team im Gemeindeamt Ravelsbach. 

Ihr Hauptaufgabengebiet ist neben dem allgemeinen     

Bürgerservice auch das Meldeamt. 
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Information zur Abrissprämie 

Ziel der Förderung 

Durch die Abrissprämie soll für Privatpersonen ein Anreiz entstehen, leerstehende Gebäude abzubrechen bzw. 

zu erwerben und an gleicher Stelle ein neues Wohngebäude zu errichten. Schaffung von neuem Wohnraum, 

Belebung und Erhaltung der Ortskerne bzw. Straßen, Förderung der innerörtlichen Verdichtung und               

Vermeidung von zusätzlichen Infrastrukturkosten für Ver - und Entsorgungsleitungen.  

 

Art und Höhe der Förderung  

Die Förderung besteht aus einem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss bei Abbruch eines Gebäudes (bzw. 

Abbruch bis auf die Tragestruktur) und Schaffung von neuem Wohnraum (Baubeginn innerhalb von 2 Jahren) in 

Höhe von 30% der Abbruchkosten, begrenzt mit max. ϵ 4.000, - (Auszahlung in 2 gleichen Teilbeträgen, 1. Teil 

nach erfolgtem Abriss, 2. Teil nach Baubeginn mit Rechnungsnachweis). 

 

Fördervoraussetzung 

¶ Das abzubrechende Gebäude war an das bestehende Wasser- und Kanalnetz angeschlossen. 

¶ Das abzubrechende Gebäude wurde vor mehr als 30 Jahren (zum überwiegenden Wohnzweck)  

¶ baubewilligt.  

¶ Der Zuschusswerber ist eine Privatperson. 

¶ Der Zuschusswerber ist (zum Zeitpunkt des Abbruchs) der Liegenschaftseigentümer. 

¶ Es ist nur eine Förderung pro Liegenschaft möglich (Wirtschaftlich zusammenhängende Grundstücke    

werden als eine Liegenschaft beurteilt). 

¶ Die Abbrucharbeiten werden nach dem 01.01.2021 durchgeführt.  

¶ Der Abbruchbeginn wird (schriftlich) gemeldet.  

¶ Der Abbruch wird innerhalb eines Jahres durchgeführt und die Beendigung (schriftlich) gemeldet.  

¶ Längstens 2 Jahre nach Abbruchende wird mit dem Bau eines Wohnhauses begonnen (durch den         

Zuschusswerber selbst oder nach Verkauf der Liegenschaft, durch den neuen Eigentümer). 

¶ Das Förderansuchen muss spätestens innerhalb eines Jahres nach Baubeginn beim Gemeindeamt           

einlangen. 

 

Auszahlung 

Die Auszahlung der Abrissprämie erfolgt nach Genehmigung durch den Gemeindevorstand.  

 

WIR INFORMIEREN ÜBER EINE WICHTIGE ÄNDERUNG BEI DER ABWICKLUNG DER TESTSTRASSEN 

Aufgrund von rückläufigen Zahlen in den jeweiligen Teststraßen werden die Testzeiten in einigen Teststraßen  

reduziert. Deshalb wird auch die Testzeit für die Teststraße Ravelsbach - im Pfarrð und Kulturzentrum Ravelsbach -  

neu festgelegt. Ab 06. Juli 2021 haben Sie die Möglichkeit in der Zeit von 16.30 - 18.30 Uhr einen Corona Test zu 

machen. Falls Sie andere Teststraßen besuchen möchten, informieren Sie sich bitte über die aktuellen Testzeiten 

auf der Homepage www.testung.at.  

COVID 19 - Änderung Teststraße 
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Hauptstraße Ravelsbach 

Im Bereich zwischen dem Hauptplatz und der Kreuzung Hauptstraße mit der Gerichts-

gasse sind ausnahmslos beide gekennzeichneten Fahrstreifen gemäß Straßenverkehrs-

ordnung frei zu halten. Bitte benutzen Sie zum Halten und Parken nur den vorge -

sehenen Parkstreifen im Bereich der Hauptstraße, zusätzliche Stellplätze stehen am 

Hauptplatz und in der Gerichtsgasse zur Verfügung.  

Damit soll erreicht werden, dass auch größeren Fahrzeugen - speziell Mähdreschern 

und Traktoren mit Anhängern in der Erntezeit - ausreichend Platz zum Befahren der 

Hauptstraße zur Verfügung steht. 

 

Gemeindeamt Ravelsbach 

Parteienverkehr Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 08 bis 12 Uhr, Dienstag 17 bis 19 Uhr 

      Anschrift:   3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 

      Telefon:   02958/82414  

      Email:   gemeinde@ravelsbach.at 

      Homepage:  www.ravelsbach.at  

 

Bgm. Ing. Walter Schmid   02958/82414 -13  schmid@ravelsbach.at 

Vzbgm. Josef Kaltenböck   02958/82414 -13  kaltenboeck@ravelsbach.at 

Ing. Stefan Widerna    02958/82414 -11  widerna@ravelsbach.at 

Andrea Windberger    02958/82414 -12  windberger@ravelsbach.at 

Christina Arneth     02958/82414 -14  arneth@ravelsbach.at 

Katrin Eberhart    02958/82414 -15  eberhart@ravelsbach.at 

Maria Neuhold     derzeit in Karenz 

 

Bei akuten Notfällen (Wasserrohrbruch,...) während der Nachtstunden und an Wochenenden kontaktieren  

Sie bitte die Polizeiinspektion Ravelsbach, welche die Notfallkontakte der Gemeinde aufliegen hat! 

Erdð und Grünschnittablagerungen  

Aus gegebenem Anlass möchten wir in Erinnerung rufen, dass unbefugte Erdð und Grünschnittablagerungen 

auf Gemeindeflächen und entlang von Gerinnen verboten  sind und im Anlassfall zur Anzeige gebracht werden 

müssen. Für Erdablagerungen steht die Bodenaushubdeponie Ravelsbach für reinen Erdaushub zur Verfügung ñ

nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt. 

Rasen, Baumð und Strauchschnitt kann während der Öffnungszeiten des Baumð und Strauchnittplatzes in  

Ravelsbach fachgerecht entsorgt werden. Bitte beachten Sie, dass für Grasschnittanlieferung eine Biotonne bei 

Ihrem Haushalt vorhanden sein muss. 

Gemeindeamt Ravelsbach 
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B4 Anschlussstelle Ravelsbach 

Verzögerungsstreifen bei der Anschlussstelle Ravelsbach sorgt für mehr Verkehrssicherheit. Lärmschutzdamm  

erhält ökologische Gestaltung. 

Landesrat Ludwig Schleritzko nahm am 19. Mai 2021 in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl -Leitner im 

Beisein von Bürgermeister Ing. Walter Schmid und Straßenbaudirektor DI Josef Decker den Baubeginn für die   

Arbeiten an der Anschlussstelle Ravelsbach im Zuge der Landesstraße B 4 vor.  

Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: Neben der Sicherheit der Verkehrsteilnehmer, hat auch der Klima- und 

Umweltschutz einen hohen Stellenwert. Mit einem Investitionsvolumen von rund ϵ 410.000.- werden wir dieser 

Verantwortung gerechtò. 

Die Landesstraße B 4 ist in diesem Bereich mit einem durchschnittlichen Verkehrsaufkommen von rund 10.000 

Fahrzeugen am Tag frequentiert. Bei den Abbiegevorgängen aus Richtung Maissau in die Landesstraße L 48b 

kam es öfters zu kritischen Verkehrssituation, da der Bremsvorgang des Abbiegeverkehrs noch auf der Landes-

straße B 4, bei einem durchschnittlichen Geschwindigkeitsniveau von 100km/h, erfolgt.  

Aus diesem Grund hat sich das Land NÖ entschlossen diesen Bereich mit einem Verzögerungstreifen auszu-

statten. Die für den Bau benötigten Flächen wurden dankenswerterweise von den Grundstückseigentümern zur 

Verfügung gestellt.  Für den Bau des Verzögerungsstreifens wurde ein bestehendes ð im Baufeld befindliches ð 

Objekt abgetragen.  

Die Arbeiten für die geringfügige Verlegung der Gemeindestraße, welche den neuen Gegebenheiten angepasst 

wird, durch die Straßenmeisterei Ravelsbach wurden bereits begonnen. 

Ausführung:  

¶ Für die Verkehrsteilnehmer, welche von der Landesstraße B 4 von Maissau kommend Richtung Ravelsbach / 

Gaindorf abbiegen, wird eine rund 100 m lange Verzögerungsspur mit einer Fahrbahnbreite von 4,0 m -

errichtet. Die Arbeiten beginnen Mitte August.  

¶ Im Bereich der Verzögerungsspur wird ein rund 135 m langer Lärmschutzdamm und eine rund 60 m lange 

Lärmschutzwand mit künstlerisch gestalteten Glaselementen in einer Höhe von 3,0 m errichtet. 

¶ Der Lärmschutzdamm erhält eine ökologische Gestaltung. Die Böschungen werden mit Magerrasen ausge-

stattet. Am Dammfuß werden rund um den bestehenden Baum junge Obstbäume und eine Hecke aus -

heimischen Wildgehölzen gepflanzt. Für die Nützlinge werden sogenannte Nützlingshotels aufgestellt.  

Die Arbeiten werden von der Baufirma Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH in einer Bauzeit von rund drei 

Monaten durchgeführt.  

Der Objektabbruch und die Verlegung der Gemeindestraße wurden im Vorfeld von der Straßenmeisterei  

Ravelsbach mit Bau- und Lieferfirmen der Region ausgeführt.  

Die Kosten belaufen sich auf rund ϵ 410.000,- welche vom Land NÖ getragen werden.  

Verkehrsbehinderungen:  

Für die Bauarbeiten des Verzögerungsstreifens ist es erforderlich 

die Anschlussstelle zu sperren. Der Verkehr nach Ravelsbach wird 

über die nördliche Anschlussstelle Ravelsbach umgeleitet.  

Der Verkehr auf der Landesstraße B 4 wird Richtung Osten         

verschwenkt bzw. umgelegt, sodass zwei Fahrstreifen (pro Fahrt-

richtung eine Spur) mit entsprechender Geschwindigkeits -

beschränkung dem VerkehrsteilnehmerInnen zur Verfügung steht.  

Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Ravelsbach  

ersuchen die AnrainerInnen und die VerkehrsteilnehmerInnen um 

ihr Verständnis während der Bauarbeiten.  
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Fahrbahnsanierung Minichhofen Süd Teil 2 

Bauarbeiten für den zweiten Abschnitt der Fahrbahnerneue -rung der L 1228 südlich von Minichhofen  

beginnend.  

Landesrat Ludwig Schleritzko nahm am 18. Juni 2021 in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl -Leitner 

den Baubeginn für den zweiten Abschnitt der Fahrbahnerneuerung an der Landesstraßen L 1228 in den  

Gemeindegebieten von Ziersdorf und Ravelsbach vor. 

 

Mobilitªtslandesrat Ludwig Schleritzko: ăErhaltungsmaÇnahmen unserer LandesstraÇen sind ein wesentlicher  

Faktor f¿r eine moderne Verkehrsinfrastruktur und sehr wichtig f¿r die Verkehrssicherheit in unserem Land.ò 

Auf Grund der aufgetretenen Schäden (Verdrückungen, Risse, usw.) entsprach die Fahrbahn der Landesstraße 

L 1228 zwischen Minichhofen und der Unterführung unter der B 4 nicht mehr den heutigen Verkehrs -

erfordernissen. Aus diesem Grund hat sich das Land NÖ (NÖ 

Straßendienst) entschlossen, die Fahrbahn der Landesstraße 

L 1228 in zwei Bauabschnitten zu erneuern.  

Im Vorjahr wurden auf eine Länge von rund 1,4 km die  

Sanierungsarbeiten zwischen der Kreuzung L 48 / L 1228 in  

Minichhofen bis zur Eisenbahnbrücke über die Franz-Josefs-Bahn 

südlich von Minichhofen durchgeführt.  

Nun beginnen die Bauarbeiten für den zweiten Abschnitt von 

der Eisenbahnbrücke bis kurz vor der Unterführung unter die 

Landesstraße B 4 

 

Ausführung:  

Auf einer Länge von rund 700 m bzw. einer Fläche von rund 3.300 m² wird unter Beibehaltung der bestehenden 

Fahrbahnbreite der bituminöse Konstruktionsaufbau mit einer 5cm starken Trag-Deckschichte verstärkt. Zusätzlich 

erfolgt der Einbau von Asphaltvlies, um den Schwerlastanteil auf diesem Straßenabschnitt besser aufnehmen zu 

können. Diese Sanierungsmethode in Verbindung mit einem Betonbankett wurde auf Grund der massiven  

Belastung der Landesstraße L 1228 für eine langfristige Lebensdauer gewählt.  

Die Bauarbeiten werden von der Firma Held & Francke (Fahrbahn) und der Firma Hager Ingeborg (Bankett) und 

durch Eigenleistung der Straßenmeisterei Ravelsbach in einer Bauzeit rund 4 Wochen ausgeführt.  

Die Kosten für die Fahrbahnsanierung des zweiten Abschnittes belaufen sich auf rund ϵ 80.000,-.  

Insgesamt werden seitens des Landes NÖ rund ϵ 200.000,- für die Sanierungsarbeiten der Landesstraße L 1228 

investiert.  

 

Verkehrsbehinderungen  

Für eine rasche und effizient Durchführung der Arbeiten ist - je 

nach witterungsbedingten Baufortschritt ð ab 28. Juni bis 30. Juli 

2021 eine Sperre der Landesstraße L 1228 im Baustellenbereich  

erforderlich. 

Die beschilderte Umleitung wird in beiden Richtungen für die  

Dauer der Sperre über die Landesstraßen L 48 (Gettsdorf) ð L 49 

(Ziersdorf) und L 43 geführt.  

Der NÖ Straßendienst ersucht die Verkehrsteilnehmerinnen und 

Verkehrsteilnehmern um Verständnis während den Bauarbeiteten.  
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Goldener Igel 

2 ökologische Vorbildgemeinden im Bezirk Hollabrunn ausgezeichnet  

 

Landesrat Martin Eichtinger: ăHerzliche Gratulation zur beliebten Auszeichnung ĂGoldener Igelô von ĂNatur im Gar-

tenô. Durch das Engagement von 2 Gemeinden im letzten Jahr wird unser Bundesland Niederºsterreich noch le-

benswerter.ò 

 

Die ăNatur im Gartenò Gemeinden Hollabrunn und Ravelsbach dokumentieren und evaluieren ihre Leistungen 

der ºffentlichen Gr¿nraumpflege nach den Kriterien der Bewegung ăNatur im Gartenò. Diese ist als Verpflichtung 

gegenüber Arten - und Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen wurde den 2 Gemein-

den nun die hºchste Auszeichnung von ăNatur im Gartenò zuteil, der ăGoldene Igelò. 

 

ă9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sind der Ansicht, dass die Idee der naturnahen Garten- 

und öffentlichen Grünraumgestaltung und der Schutz der Artenvielfalt unterstützt und weiter ausgebaut werden 

sollen. Für unsere Landesbürger werden öffentliche Grünflächen immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. 

Es ist uns daher eine große Freude, mit den Gemeinden Hollabrunn und Ravelsbach starke Partner der Kernkrite-

rien von ĂNatur im Gartenô zu haben, der eine intakte Umwelt proaktiv fºrdern. Dank des Engagements der Ge-

meinden und Hobbygärtner ist Niederösterreich das ökologische Gartenland Nummer eins in Europaò, freut sich 

Landesrat Martin Eichtinger anlässlich der Auszeichnungen. 

 

Aktuell verzichten 439 Städte und Gemeinden in Niederösterreich bei der Pflege der öffentlichen Grünräume auf 

den Einsatz von chemisch-synthetischen Düngemitteln und Pestiziden sowie auf Torf. Diese Grünflächen sind für 

Bewohnerinnen und Bewohner ein wichtiger Ort zum Verweilen und Aktivsein.  

 

ăNatur im Gartenò setzt sich seit ¿ber 20 Jahren f¿r die 

Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Niederös-

terreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: 

Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und Dünge-

mittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf bio-

logische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und öko-

logisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem ăGoldenen 

Igelò werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die wªh-

rend eines Jahres diese Kriterien von ăNatur im Gartenò 

zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und 

sich einer Begutachtung unterziehen.  
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Gesund Aktiv Mittelschule Ravelsbach 

In der Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach wurde endlich mit den lang er-

sehnten Sanierungsarbeiten begonnen! Der Turnsaal wird komplett saniert. 

Um die Attraktivität für Vereine zu steigern, wird eine Türe versetzt und ein 

zweites Handballtor angebracht.  

Auch die sanitären Anlagen werden zur Freude aller grundlegend erneuert.  

An der Straßenfront und an weiteren erforderlichen Stellen werden die Fenster 

ausgetauscht und die Beleuchtungsmittel umgestellt.  

Für Barrierefreiheit sorgt in Zukunft ein Außenlift.  

Das gesamte Sanierungsvorhaben von rund 1,3 Mio. Euro steht unter der Aufsicht vom Architekturbüro Kuchler 

aus Stockerau. Nach der erfolgten Ausschreibung wurden alle Aufträge für die Sanierungsarbeiten vergeben. 

Schulwart Walter Hoch kann sich mit seiner langjährigen Erfahrung rund um das Schulgebäude äußerst wertvoll 

bei den Umsetzungsplänen der Handwerksfirmen einbringen.  

Zu Schulbeginn 2021/22 sollten die Arbeiten weitestgehend abgeschlossen sein und einem energievollen Start 

ins neue Schuljahr wird somit nichts mehr entgegenstehen. Es wird Schüler/innen und Lehrer/innen eine Freude 

sein, im sanierten Schulgebäude zu arbeiten. 

DNÖMS Karin Hnuta M.Ed. BEd 
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Ferienspiele 2021 
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Bewegt im Park 
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KEM Schmidatal 


